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Elektronische Durchführung der Vergabeverfahren („eVergabe“) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Pro Arbeit – Kreis Offenbach – (AöR) – Kommunales Jobcenter nimmt als besondere Einrich-
tung des Kreises Offenbach die Aufgaben nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) wahr. 
Die Pro Arbeit muss die entsprechenden haushaltsrechtlichen Vorgaben einhalten. Hierzu zählt die 
Anwendung des Vergaberechts einschließlich der Vorschriften der Unterschwellenvergabeordnung 
(UVgO). Die Vorschriften der UVgO sind etwa bei der Beschaffung von Arbeitsmarktdienstleistun-
gen aus Bundesmitteln bis zu einem Auftragswert von jeweils 750.000 Euro einschlägig. 
 
Im Rahmen dieses Informationsschreibens möchten wir Ihnen einige aktuelle Informationen zur 
Durchführung und Ausgestaltung der künftigen Vergabeverfahren der Pro Arbeit verschaffen. 
 
Gemäß § 7 UVgO sind in einem Vergabeverfahren grundsätzlich elektronische Mittel zur Angebots-
abgabe und zur sonstigen Kommunikation zu verwenden („eVergabe“). Diese Anforderungen haben 
wir seit Beginn des Jahres umgesetzt, indem wir neben den bisher vorgesehenen schriftlichen An-
geboten – alternativ – auch elektronische Angebote zugelassen haben. 
 
Ab dem 01.01.2020 ist jedoch regelhaft eine elektronische Angebotsabgabe vorgesehen (§ 38  
Abs. 3 UVgO). Dies bedeutet, dass wir mit Wirkung ab dem 01.01.2020 ausschließlich elektroni-
sche Angebote annehmen und nur in Ausnahmefällen die Möglichkeit zur schriftlichen Angebotsab-
gabe einräumen dürfen. 
 
Sollten Sie bisher schriftliche Angebote erstellt und übermittelt haben, möchten wir Sie daher bitten, 
sich mit der elektronischen Angebotsabgabe vertraut zu machen. 
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Wie bisher wird die Pro Arbeit auch zukünftig eine Auftragsbekanntmachung in der Hessischen Aus-
schreibungsdatenbank (HAD) der Auftragsberatungsstelle Hessen e. V. vornehmen. Sie können un-
ter www.had.de auch ohne Anmeldung eine entsprechende Suche nach Ausschreibungen der Pro 
Arbeit vornehmen und die Unterlagen unentgeltlich und uneingeschränkt zur Ansicht herunterladen. 
 
Zur elektronischen Angebotserstellung und Angebotsabgabe ist allerdings eine Anmeldung erforder-
lich. Die Auftragsberatungsstelle Hessen stellt als „eHAD“ eine Bietersoftware zur Erstellung und 
Abgabe von elektronischen Angeboten zur Verfügung.  
 
Wir bitten um Verständnis, dass es sich insoweit um eine Dienstleistung der Auftragsberatungsstelle 
Hessen handelt. Weitere Informationen zu den Funktionen, den technischen Voraussetzungen etc. 
erhalten Sie daher nicht von der Pro Arbeit, sondern von der Auftragsberatungsstelle Hessen unter 
https://www.absthessen.de/ehad-bieter-software.html und insbesondere unter dem Link 
https://www.absthessen.de/pdf/broschuere_bietercockpit-8.pdf (Stand 30.09.2019). 
 
Die Auftragsberatungsstelle Hessen bietet zum Thema „eVergabe“ auch Veranstaltungen und  
Workshops an, die sich im Besonderen an Bieter richten. Nähere Informationen erhalten Sie unter 
http://www.absthessen.de/seminare-anmeldung.html (Stand 30.09.2019). 
 
Auch wenn die Umstellung von einem schriftlichen Verfahren zur „eVergabe“ noch einige Anpassun-
gen und Änderungen erforderlich machen sollte, stimmen uns die Erfahrungen aus der bisherigen 
guten Zusammenarbeit mit Ihnen als Bieter und Bewerber zuversichtlich, dass wir diese Heraus- 
forderungen gemeinsam lösen und die Vorteile der „eVergabe“ nutzen können.  
 
Wir möchten Ihnen abschließend für die bisherige gute Zusammenarbeit danken. Wir würden uns 
freuen, weiterhin viele Angebote zu erhalten.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
 
Boris Berner 
Vorstand 


